
5. Kapitel

Geltungsbereich der Strafgesetze und Verjährung der Strafverfolgung

1. Abschnitt 
Geltungsbereich der Strafgesetze 

der Deutschen Demokratischen Republik

§80
Räumliche und persönliche Geltung

(1) Die Strafgesetze der Deutschen Demokratischen Republik werden auf alle 
Straftaten angewandt, die in ihrem Staatsgebiet begangen werden oder deren 
Folgen in diesem Gebiet eintreten oder eintreten sollen. Das gilt auch für Was­
ser- und Luftfahrzeuge der Deutschen Demokratischen Republik, die sich außer­
halb der Staatsgrenze der Deutschen Demokratischen Republik befinden.

t
(2) Ein Burger der Deutschen Demokratischen Republik kann auch dann nach 
ihren Strafgesetzen zur Verantwortung gezogen werden, wenn er im Ausland 
eine nach ihren Gesetzen strafbare Handlung begeht. Das gilt auch für Staaten­
lose mit ständigem Wohnsitz in der Deutschen Demokratischen Republik. In 
diesen Fällen ist eine im Ausland wegen derselben Handlung bereits vollzogene 
Strafe anzurechnen.

(3) Ausländer können nach den Strafgesetzen der Deutschen Demokratischen 
Republik wegen einer im Ausland begangenen Straftat zur Verantwortung ge­
zogen werden, wenn
1. sie ein Verbrechen gegen die Souveränität der Deutschen Demokratischen 

Republik, den Frieden, die Menschlichkeit und die Menschenrechte begangen 
haben;

2. ihre Bestrafung durch spezielle internationale Vereinbarungen vorgesehen 
ist;

3. sie durch ein Verbrechen die Rechte und Interessen der Deutschen Demo­
kratischen Republik oder ihrer Bürger erheblich beeinträchtigt haben;

4. sie Straftaten begehen, die sich gegen Einrichtungen der Deutschen Demo­
kratischen Republik im Ausland richten;

5. sie sich auf dem Gebiet der Deutschen Demokratischen Republik befinden, 
die Handlung auch am Begehungsort oder im Heimatstaat oder -gebiet des 
Täters strafbar ist und eine Auslieferung nicht erfolgt.

(4) In den Fällen des Absatzes 3 erfolgt eine Strafverfolgung nur mit Zustim­
mung oder auf Veranlassung des Generalstaatsanwaltes der Deutschen Demo­
kratischen Republik.


